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Der Volkswirtschaftsplan 1969 ist auf die allseitige 
weitere Stärkung des sozialistischen Staates deutscher 
Nation gerichtet. Mit seiner Verwirklichung wird der 
erfolgreiche Weg der Deutschen Demokratischen Repu
blik, die ein hochentwickelter Industriestaat mit mo
derner Land- und Nahrungsgüterwirtschaft ist, im 
20. Jahr ihres Bestehens kontinuierlich fortgesetzt. Ent
sprechend den Beschlüssen des VII. Parteitages der 
Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands und den 
Prinzipien der sozialistischen Verfassung werden mit 
dem Volkswirtschaftsplan 1969 unter Führung der Ar
beiterklasse und ihrer marxistisch-leninistischen Partei 
im festen Bündnis mit allen in der Nationalen Front zu
sammengeschlossenen Parteien und Massenorganisatio
nen die schöpferischen Kräfte der Werktätigen auf die 
weitere Gestaltung des entwickelten gesellschaftlichen 
Systems des Sozialismus konzentriert. Der Volkswirt
schaftsplan dient der weiteren Entwicklung der sozia
listischen Demokratie und der allseitigen Festigung un
serer sozialistischen Menschengemeinschaft.

Die Erfüllung der im Plan gestellten Aufgaben er
fordert die Erhöhung der Qualität der wissenschaft
lichen Führungstätigkeit, die demokratische Mitwir
kung der Werktätigen an der Planung und Leitung 
und die volle Entfaltung der sozialistischen Gemein
schaftsarbeit. Die Initiative der Werktätigen und ihrer 
gesellschaftlichen Organe im sozialistischen Wettbewerb 
zu Ehren des 20. Jahrestages der Gründung der Deut
schen Demokratischen Republik wird auf die Erfüllung 
der volkswirtschaftlich strukturbestimmenden Auf
gaben und auf die Herstellung von Erzeugnissen mit 
wissenschaftlich-technischem Höchstniveau bei nied
rigsten Kosten und die Erreichung einer hohen Arbeits
produktivität orientiert.

Mit dem Volkswirtschaftsplan 1969 wird das öko
nomische System des Sozialismus zur Lösung der Auf
gaben der wissenschaftlich-technischen Revolution und 
der Herausbildung einer hocheffektiven Struktur der 
Volkswirtschaft, bei einem maximalen Zuwachs an

Nationaleinkommen, im Interesse des ganzen Volkes 
weiterentwickelt und umfassender angewendet. Die 
Wissenschaft ist als eine Hauptproduktivkraft zu ent
wickeln und wirksam zu nutzen, um auf entscheidenden 
Gebieten Pionier- und Spitzenleistungen zu erreichen 
sowie Technologien und Verfahren zu entwickeln und 
einzuführen, die in der Effektivität die Weltspitze be
stimmen. Dazu ist eine wirksame und leistungsfähige 
Wissenschaftsorganisation zu schaffen und eine sozia
listische Großforschung schrittweise aufzubauen. For
schung und Entwicklung sind mit den Erfordernissen 
der sozialistischen Großproduktion zu verbinden. Die 
Vorteile der sozialistischen internationalen Arbeitstei
lung sind für die Gestaltung einer effektiven Struktur 
und für die Beschleunigung des Wachstums der Volks
wirtschaft der Deutschen Demokratischen Republik 
planmäßig zu nutzen. Die wissenschaftlich-technische 
und ökonomische Zusammenarbeit ist mit der UdSSR 
und anderen sozialistischen Ländern, insbesondere 
durch die Erweiterung der Wissenschafts- und Indu
striekooperation im Jahre 1969 fortzusetzen.

Die sozialistische Volksbildung und Kultur erfahren 
im Jahre 1969 eine bedeutende Entwicklung. Mit der 
weiteren Vervollkommnung des einheitlichen sozia
listischen Bildungssystems, der Erhöhung der gesell
schaftlichen Wirksamkeit der kulturellen Arbeit, der 
allseitigen Förderung von Körperkultur und Sport, 
der Erweiterung und Verbesserung des Arbeite- und 
Gesundheitsschutzes sowie der erhöhten Bereitstellung 
hochwertiger Konsumgüter werden die Bedürfnisse der 
Gesellschaft und der Bürger der Deutschen Demokrati
schen Republik in wachsendem Maße befriedigt und 
die Arbeits- und Lebensbedingungen weiter plan
mäßig verbessert.

Die Erfüllung des Volkswirtschaftsplanes 1969 stärkt 
die Deutsche Demokratische Republik politisch, wirt
schaftlich, kulturell und militärisch und trägt zur Festi
gung der sozialistischen Staatengemeinschaft bei. Das 
liegt im Interesse aller Bürger, deren Leben schöner 
und reicher wird.


